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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10181

X

In Grimmen  im Trebeltal östlich der Bahn ausgebildete Sumpfseggen- Flatterbinsen- Feuchtwiese, die westlich vom Bahndamm , östlich der 
Trebel  begrenzt wird sowie südlich und nördlich in Grünland übergeht. Kriechhahnenfuß- Rohrglanzgras- Grasland ist mit einer 
Sumpfseggen- Flatterbinsen- Feuchtwiese mosaikartig verzahnt. Der Bestand wird temporär überstaut und enthält u.a. zahlreich 
Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea), Rasenschmiele (Deschampsia cespitosa), Honiggras (Holcus lanatus), Wiesen- Lieschgras (Phleum 
pratense),Flatterbinsen (Juncus effusus), vereinzelt Sumpfsegge (Carex acutiformis) und Sumpf- Kratzdistel (Cirsium palustre). Das Substrat 
der Fläche besteht aus degradiertem, eutrophen, feuchten und sehr feuchten Torfen. Für die Fläche wird eine extensive Bewirtschaftung und 
reduzierte Entwässerung empfohlen.
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Glecoma hederacea Holcus lanatus Juncus effusus Phleum pratense

Carex acutiformis Carex disticha Cirsium arvense Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Phragmites australis Urtica dioica


